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Vierte Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung des Karlsruher 

Instituts für Technologie (KIT) für den Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien 

Erweiterungsfach (Besonderer Teil)   

 
vom 10. Mai 2022 

 
 
Aufgrund von § 10 Absatz 2 Ziff. 5 und § 20 Absatz 2 Satz 1 des Gesetzes über das Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT-Gesetz -KITG) in der Fassung vom 14. Juli 2009 (GBl. S. 317 ff.), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Änderung des Landeshochschulgesetzes und 
anderer Gesetze vom 26. Oktober 2021 (GBl S. 941) und § 32 Absatz 3 Satz 1 des Gesetzes 
über die Hochschulen in Baden-Württemberg (Landeshochschulgesetz - LHG) in der Fassung 
vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1 ff.), zuletzt geändert durch Artikel 7 der Zehnten Verordnung des 
Innenministeriums zur Anpassung des Landesrechts an die geänderten Geschäftsbereiche und 
Bezeichnungen der Ministerien (10. Anpassungsverordnung) vom 21.  Dezember 2021 (GBl 
2022, S. 1, 2) sowie § 1 Abs. 2 der Rahmenvorgabenverordnung Lehramtsstudiengänge (Rah-
menVO-KM) vom 27. April 2015 (GBl. S. 417 ff.), zuletzt geändert durch Verordnung des Kul-
tusministeriums zur Änderung der Rahmenvorgabenverordnung Lehramtsstudiengänge vom 23. 
August 2021 (GBl. 741 f.), hat der KIT-Senat am 25. April 2022 die folgende Vierte Satzung zur 
Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien 
Erweiterungsfach (Besonderer Teil), zuletzt geändert durch die Dritte Satzung zur Änderung der 
Studien- und Prüfungsordnung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) für den Masterstu-
diengang Lehramt an Gymnasien Erweiterungsfach (Besonderer Teil) vom 28. März 2022 (Amt-
liche Bekanntmachungen des KIT vom 28. März 2022, Nr. 21 S. 147 ff.), beschlossen. 

 
Der Präsident hat seine Zustimmung gemäß § 20 Absatz 2 Satz 1 KITG i.V.m. § 32 Absatz 3 
Satz 1 LHG am 10. Mai 2022 erteilt. 

 

Artikel 1 – Änderung der Studien- und Prüfungsordnung 

 

„§ 8 wird wie folgt gefasst:  

Das wissenschaftliche Fach Sport besteht aus folgenden Modulen im Umfang von 105 LP:  

1. Bildung und Erziehung im Umfang von 8 LP  

2. Individuum und Gesellschaft im Umfang von 8 LP  

3. Bewegung und Training im Umfang von 12 LP  

4. Leistung und Gesundheit im Umfang von 8 LP  

5. Zielgruppen- und Kontextspezifische Schulung im Umfang von 4 LP  

6. Lehr- und Eigenrealisationskompetenz I im Umfang von 4 LP  

7. Lehr- und Eigenrealisationskompetenz II im Umfang von 4 LP  

8. Lehr- und Eigenrealisationskompetenz III im Umfang von 4 LP  

9. Lehr- und Eigenrealisationskompetenz IV im Umfang von 4 LP  

10. Lehr- und Eigenrealisationskompetenz V im Umfang von 4 LP  
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11. Lehr- und Eigenrealisationskompetenz VI im Umfang von 4 LP  

12. Lehr- und Eigenrealisationskompetenz VII im Umfang von 4 LP  

13. Lehr- und Eigenrealisationskompetenz VIII im Umfang von 4 LP  

14. Sportwissenschaftliche Forschungsmethoden im Umfang von 6 LP  

15. Fachdidaktik I im Umfang von 4 LP  

16. Fachdidaktik II im Umfang von 4 LP  

17. Fachdidaktik III im Umfang von 7 LP  

18. Sportwissenschaftliche Profilbildung I im Umfang von 8 LP 

19. Sportwissenschaftliche Profilbildung II im Umfang von 4 LP 

 
 

Artikel 2 – Inkrafttreten, Übergangsvorschriften 

 
(1) Diese Änderungssatzung tritt am 01. Oktober 2022 in Kraft und gilt für 

 
1. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien Erweite-

rungsfach am KIT im ersten Fachsemester aufnehmen, sowie für  
 

2. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien Erweite-
rungsfach am KIT in einem höheren Fachsemester aufnehmen, sofern dieses Fachse-
mester nicht über dem Fachsemester liegt, das der erste Jahrgang nach Ziff. 1 erreicht. 

 
(2) Der § 8 in der Fassung der Studien- und Prüfungsordnung des Karlsruher Instituts für Tech-

nologie (KIT) für den Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien Erweiterungsfach (Beson-
derer Teil) vom 25. November 2019 (Amtliche Bekanntmachungen des KIT vom 26. Novem-
ber 2019, Nr. 56 S. 274 ff.), zuletzt geändert durch die Dritte Satzung zur Änderung der Stu-
dien- und Prüfungsordnung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) für den Masterstu-
diengang Lehramt an Gymnasien Erweiterungsfach (Besonderer Teil) vom 28. März 2022 
(Amtliche Bekanntmachungen des KIT vom 28. März 2022, Nr. 21 S. 147 ff.) behält weiterhin 
Gültigkeit für  

 
1. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien Erweite-

rungsfach am KIT spätestens im Sommersemester 2022 aufgenommen haben, sowie für  
 

2. Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien Erweite-
rungsfach am KIT ab dem Wintersemester 2022/2023 in einem höheren Fachsemester 
aufnehmen, sofern das Fachsemester über dem liegt, das der erste Jahrgang nach Ab-
satz 1 Ziff. 1 erreicht hat. 

 
(3) Studierende, die das wissenschaftliche Fach Sport auf der Grundlage des § 8 in der Fassung 

der Studien- und Prüfungsordnung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) für den 
Masterstudiengang Lehramt an Gymnasien Erweiterungsfach (Besonderer Teil) vom 25. No-
vember 2019 (Amtliche Bekanntmachungen des KIT vom 26. November 2019, Nr. 56 S. 274 
ff.), zuletzt geändert durch die Dritte Satzung zur Änderung der Studien- und Prüfungsord-
nung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) für den Masterstudiengang Lehramt an 
Gymnasien Erweiterungsfach (Besonderer Teil) vom 28. März 2022 (Amtliche Bekanntma-
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chungen des KIT vom 28. März 2022, Nr. 21 S. 147 ff.) absolvieren, können Prüfungen auf 
Grundlage dieser Vorschrift letztmalig zum 30. September 2027 ablegen.  

 

 
Karlsruhe, den 10. Mai 2022 
 
 
 
 
 
gez. Professor Dr.-Ing. Holger Hanselka 
(Präsident)        
 


